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unterbanb. 1835 faßte ber große »at ben »efcßluß, bte
Boßmerfe ju fcßleifett, unb mit Eröffnung ber erften
©ifettbaßnltnle im Qaijre 1857 lag bie Stcßt auf eine
tnbuftriefle unb fommerjteße 3uîunft frei-

Sieben bem Slmbaffaborenßof mar eS in ber »etße
ber ftoljen Urbanen Bauten oornehmltcß bas palais Be>
fenoal, mit feiner ©eltenfront am Sfarelauf, meldte« einer
ffirftltdjen »epräfetttation geroacßfen mar. 3ÏIS îppuë beS

fölothurnifcßen tßatrijierßaufeS aber gilt ein mefentlid) ein«

facßeteS unb tn ber gaffabe fireng fgmmetrifdjjeë @e»

Silbe, baS fogenannte „SütmlißauS": Sin franjöfifdjeS
SJotbilb anleßnenb, befielt eS au§ einem ^auptbau, ber
non jmei meift feßr eleganten Dörmen jïanliert mirb.
©in breiter SOtittelgang teilt gentößnltcß bte 3iutmer tn
jmel glühten. ®em ©artenafpeft mangelt eë nid&t an
Ponumentalttät. 3U§ cßaralteriftifcßeS Belfptel biefer
©attung fann ber ©artlerßof gelten. Sine golge oon föft»
ließen Varianten über biefeS ®ßema fteßt man im Sommer«
ßauS ®r. »igtet, im oon HaßerßauS (ber jetzigen ©uria
BaftltenjiS) im Scßloß Steinbrugg mit fetnen herrlichen
SEapifietien, im SürmltßauS Çofmatt, braußen in ber Sanb«

|cßaft,im „ÄöntgSßof" bei »üttenen unb im Sdjloß SBalbegg
am guße beS Sura bei Solotßurn. ©ine Slbmanblung baju
bilbet notß ba§ SanbßauS mit feinem acßftalen Steppenturm,
oon bem mleber balb etiuaë feßraerfäßigere, balb an»
mutig letztere Spejteë oorïommen. 3m »ab StttiSßolj
enbltcß fet noch auf bte föftltcße SSfung für baë alte
problem einer grembenpenßon als SHufter ßlngerotefen.
SWS befonbete 3terftüdte ber Stabt erfcßelnen bie oielfacß
abgemanbelten gormen oon Brunnen. 3h" fdßmüctenbe
gunîtion auf ber Sanbfdfjaft übernehmen bie fetngefcßmte«
beten Sdfjilber über ben Süren ber raffigen ®orfmirt8»
häufer. (Sftü.)

„Befreites SSoßnen", 86 Silber, eingeleitet unb er<

läutert oon ®r. Siegfriefe ©iebion. Sdßaubücher 14,
Herausgeber ®r. ©mil Sdßaeffer. ©ebunben gr. 3.—.
Dreß güßlt »erlag, 3üricß.
©in »anb, aus bem befonberS beutltdj erhellt, baß

bie „Scßaubücher" nidjt bloß ber Slugenfreube bienen,
fonbern jugletcß auch erjteherifcße Stufgaben ooßbringen
möchten unb — ooßbringen lönnen. H*®* jeigt S. ©ie=
bion ber meit über bie ©renken feiner engeren Heimat
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beïannte »otfämpfet für Satßlicßfett im Sauroefen, bureß
prägnantes ©egenüberfteßen oon Slltem, ober beffer
gefagt, oon öberaltetem unb Steuern, roaS ber moberne
Slrdjiteît belämpft unb mofür er ftreitet. 2ßer bte 31b«

bilbungen btefeS BanbeS fo betrautet, mie eS ©iebion
uns lehrt, meiß genau »efeßetb über bte fojialen unb
äftßetifdjen 3iele beS Bauens oon heute. ®r »erfaßt,
baß ber ßftenfcß unferer Sage befreit fein möchte com
„HauS mit feinen teueren SOlteten", oorn Hau§ als
ßRonument, oorn HauS, baS uns bureß fetnen Unterhalt
oerfïlaot, er faßt etn, baß mir an Stefle oon aßebem
baS billige HauS benötigen, ba§ H<m£, baS uns ba§
Sehen erleichtert. Unb ob mir SBoßnräume bauen für
»eiche ober — bie roidjtigfte Aufgabe ber mobernen
Slrchiteïtur — für Seute mit bem ©jtftenjmlnimum, ob
eS um Schulen ober Hotels geht, um Hetlftätten ober
Älnbergärten, — immer fteflen mir bie ;eine gorberung
an bie 3lrchiteften : »efrett uns oon ber falfcßen SRonu»
mentalität, oon Socfein unb fieilen ®äcßern, gebt unS
Häufer, bie unferem SebenSgefüßl entfpreeßen, Häufer mit
„Sicßt, Suft, mit Öffnung unb »eroegung", gebt unS
leine Häufer mit genfterpfeilern, fonbern mit genfter«
mänben, Häufet, bie un§ geftatten, „mit Himmel unb
»aumfronen" ju leben, gebt uns »äume, bte fetn ©efüßl
oon „©tngefperrtfein" auffommen laffen!

»ocß hat baS neue »auen, baS neue SGßoßnen —
unb nur barum, meil eS neu ift — mit otelerlet »or«
urteilen ju fämpfen. ©tebionS Scßaubucß !ann maneße
irrige Slnftcßt über mobernfte 3lrcßitettur jerftören helfen ;
unb meil eS um eines ber mießtigften »robleme für bie
aJlenfcßen oon ßeute geßt, um ein »roblem für „Qeber«
mann", barum foßte biefeS »ueß aueß in „QebermannS"
Hänben fein.

SB ~ Ä Sie Sïîgs.
frigeR.

HB. Verlaufs», XaufcR» unb Hct>eit#gefuiÇe »erbe»
•tutet biefe SRubtü uteßt aufgenommen; betartige Mnjeigen
geßören in ben ^nferatentei! beS SBtatteS. — Den gragett,
n>el(he „unter Khiffre" etfd)einen foüen, motte man 50 ®tö.
in SRarten (für 3ufe«bnng ber Offerten) nnb menn bte grage
mit Äbreffe beS gragefteüerS erfcbeinen fott, 80 ®tS. beilegen,
ißenn feine Warfen mitgefeßieft tuerbt« fann bie grage
nidht aufgenommen tnerben.

549. SBer hat abzugeben gut erhaltene 9lieberfpannuug§«
Sabet, 160—200 m, bi§ 1000 Sßott, 3X16 mm® ober 3><25 mm®?
Offerten mit aingabe ber Stonfirultion§art unter G£)tffre 549 an
bie ®ït>eb.

550. SBer liefert gaferftoffe, rote SHfbeft, ober anbere aK
airmierung für ßementplatten Offerten unter ®htffre 550 an
an bie @ppeb.

551. SBer liefert S8u<^entritte, gebämpft ober nngebämpft,
roh abgetantet, 45 ober 50 mm ftarï: 11X1.20X32 cm breit,
31X1.15X32 cm breit, 5X2.55X15 cm breit, 1X1.23X13 cm
breit? Offerten mit ^Preisangaben unter Sbtffre 551 an bie @spb.

552. SBer liefert girla 100 m ïîoUbafptgeleife, 7 cm hoch/
mit bett erforbertictien S8erbinbnng§ftücten, ebenfo 60 m ©eleife
mit Drebfcßeibe für ©ctjmalfpurbaljnroagen ©rfjienetttjöEje girta
9 cm. Offerten unter ©biffte 552 an bie ©ppeb.

553. SBer liefert moberne SUtafchinen für ftiftenfabrifatiott,
®ruct=, 9îagel= unb SHbIängmafcE)ine? Offerten an ©ebrüber
SBüthrt<h, Sangnau i.

554. SBer liefert Strattor für S5augefd)äft, neu ober roenig
gebraudjt? Offerten unter ©biffre 554 an bie ©jpeb.

555. SBer hätte 1 gebrauchten 6 PS SRohöPSPtotor abjU*
geben, eoent. mit Stühler ober fahrbar, für transportable Säge?
Offerten an @b. ©äntperle, ©ägerei, ßibingen (Soggenburg).

556. SBeldje ginnen liefern lomplette ©inrieptungen für bic
§erfteHung oon 3einent= unb Stalt=@anbfteinen unb machen au§«
fü^rli^e uttDerbinbïii^e Offerten mit Rentabilitätsberechnungen?
Offerten unter ©hiffre 556 an bie ©ppeb.

557. SBa§ für S3erfid)erung§gefeIIfchaften übernehmen SHücf«

uerftcherungen geleifteter ©arantien für gelieferte SBaren? DP
ferten unter ©hiffre 557 an bie ©jpeb.

558. SBer hätte 1 nod) gut erhaltenen Seimofen für grofjetc
SBerîftatt mit ©pänefitliurtg abzugeben? Offerten an ©ißellen«
berg & guft, med). Qimmerci, SHffoltern a. SM.
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unterband. 1835 faßte der große Rat den Beschluß, die
Bollwerke zu schleifen, und mit Eröffnung der ersten
Eisenbahnlinie im Jahre 1857 lag die Sicht auf ewe
industrielle und kommerzielle Zukunft frei.

Neben dem Ambassadorenhof war es in der Reihe
der stolzen urbanen Bauten vornehmlich das Palais Be-
senval, mit seiner Seitenfront am Aarelauf, welches einer
fürstlichen Repräsentation gewachsen war. Als Typus des
solothurnischen Patrizierhauses aber gilt ein wesentlich à-
facheres und in der Fassade streng symmetrisches Ge-
bilde, das sogenannte „Türmlthaus": An französisches
Vorbild anlehnend, besteht es aus einem Hauptbau, der
von zwei meist sehr eleganten Türmen flankiert wird.
Gin breiter Mittelgang teilt gewöhnlich die Zimmer in
zwei Fluchten. Dem Gartenaspekt mangelt es nicht an
Monumentalität. Als charakteristisches Beispiel dieser

Gattung kann der Cartterhof gelten. Eine Folge von löst,
lichen Varianten über dieses Thema steht man im Sommer-
Haus Dr. Vigier. im von Hallerhaus (der jetzigen Curia
Bastliensis) im Schloß Steinbrugg mit seinen herrlichen
Tapisserien, im Türmlthaus Hofmatt, draußen in der Land-
schaft,im „Königshof" bei Rüttenen und im Schloß Waldegg
am Fuße des Jura bei Solothurn. Eine Abwandlung dazu
bildet noch das Landhaus mit seinem achsialen Treppenturm,
von dem wieder bald etwas schwerfälligere, bald an-
mutig leichtere Spezies vorkommen. Im Bad Attisholz
endlich sei noch auf die köstliche Lösung für das alte
Problem einer Fremdenpension als Muster hingewiesen.
Als besondere Zterstücke der Stadt erscheinen die vielfach
abgewandelten Formen von Brunnen. Ihre schmückende
Funktion auf der Landschaft übernehmen die feingeschmte-
deten Schilder über den Türen der rassigen Dorfwirts-
Häuser. (Rü.)

„Befreites Wohnen". 86 Bilder, eingeleitet und er-
läutert von Dr. Siegfried Giedion. Schaubücher 14,
Herausgeber Dr. Emil Schaeffer. Gebunden Fr. 3.—.
Orell Füßli Verlag. Zürich.
Ein Band, aus dem besonders deutlich erhellt, daß

die „Schaubücher" nicht bloß der Augenfreude dienen,
sondern zugleich auch erzieherische Aufgaben vollbringen
möchten und — vollbringen können. Hier zeigt S. Gie-
dion der weit über die Grenzen seiner engeren Heimat
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bekannte Vorkämpfer für Sachlichkeit im Bauwesen, durch
prägnantes Gegenüberstellen von Altem, oder bester
gesagt, von llberaltetem und Neuem, was der moderne
Architekt bekämpft und wofür er streitet. Wer die Ab-
bildungen dieses Bandes so betrachtet, wie es Giedion
uns lehrt, weiß genau Bescheid über die sozialen und
ästhetischen Ziele des Bauens von heute. Er versteht,
daß der Mensch unserer Tage befreit sein möchte vom
„Haus mit seinen teueren Mieten", vom Haus als
Monument, vom Haus, das uns durch seinen Unterhalt
versklavt, er sieht ein, daß wir an Stelle von alledem
das billige Haus benötigen, das Haus, das uns das
Leben erleichtert. Und ob wir Wohnräume bauen für
Reiche oder — die wichtigste Aufgabe der modernen
Architektur! — für Leute mit dem Existenzminimum, ob

es um Schulen oder Hotels geht, um Heilstätten oder
Kindergärten, — immer stellen wir die eine Forderung
an die Architekten: Befreit uns von der falschen Monu-
Mentalität, von Sockeln und steilen Dächern, gebt uns
Häuser, die unserem Lebensgefühl entsprechen, Häuser mit
„Licht, Luft, mit Öffnung und Bewegung", gebt uns
keine Häuser mit Fensterpfeilern, sondern mit Fenster-
wänden, Häuser, die uns gestatten, „mit Himmel und
Baumkronen" zu leben, gebt uns Räume, die kein Gefühl
von „Etngesperrtsein" aufkommen lasten!

Noch hat das neue Bauen, das neue Wohnen —
und nur darum, weil es neu ist — mit vielerlei Vor-
urteilen zu kämpfen. Gtedions Schaubuch kann manche
irrige Ansicht über modernste Architektur zerstören helfen;
und weil es um eines der wichtigsten Probleme für die

Menschen von heute geht, um ein Problem für „Jeder-
mann", darum sollte dieses Buch auch in „Jedermanns"
Händen sein.

PlSK.- M ìîî PiW.
5k«gt».

SS. Berkauss-, Tausch- und Arbeitsgesuche werde«
«uter diese Rubrik uicht ausgeuommeu; derartige Anzeige«
gehören in den Inseratenteil des Blattes. — Den Fragen,
welche „unter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man SV CtS.
in Marken (für Znsendung der Offerten) und wenn die Frage
mit Adresse des Fragestellers erscheinen soll, SV CtS. beilegen.
Wen« keine Marke» mitgeschickt »erde», Sau» die Frag«
Nicht ausgeuommeu »erdeu.

349. Wer hat abzugeben gut erhaltene Niederspannuugs-
Kabel, 160—20» m, bis 1000 Volt, 3X16 mm^ oder 3X25 mm^?
Offerten mit Angabe der Konstruktionsart unter Chiffre 549 an
die Exped.

33V. Wer liefert Faserstoffe, wie Asbest, oder andere als
Armierung für Zementplatten? Offerten unter Chiffre 550 an
an die Exped.

331. Wer liefert Buchentritte, gedämpft oder ungedämpft,
roh abgekantet, 45 oder 50 mm stark: 11X1.20X32 cm breit,
31X1.15X32 cm breit, 5X2.55X16 cm breit, 1X1.23X13 cw
breit? Offerten mit Preisangaben unter Chiffre 551 an die Expd-

33Ä. Wer liefert zirka 100 m Rollbahngeleise, 7 cm hoch,
mit den erforderlichen Verbindungsstücken, ebenso 60 m Geleise
mit Drehscheibe für Schmalspurbahnwagen? Schienenhöhe zirka
9 cm. Offerten unter Chiffre 552 an die Exped.

333. Wer liefert moderne Maschinen für Kistenfabrikation,
Druck-, Nagel- und Ablängmaschine? Offerten an Gebrüder
Wüthrich, Langnau i. E.

334. Wer liefert Traktor für Baugeschäft, neu oder wenig
gebraucht? Offerten unter Chiffre 554 an die Exped.

333. Wer hätte 1 gebrauchten 6 Rohöl-Motor abzu-
geben, event, mit Kühler oder fahrbar, für transportable Säge?
Offerten an Ed. Gämperle, Sägerei, Libingen (Toggenburg).

336. Welche Firmen liefern komplette Einrichtungen für die

Herstellung von Zement- und Kalk-Sandsteinen und machen aus-
fuhrliche unverbindliche Offerten mit Rentabilitätsberechnungen?
Offerten unter Chiffre 556 an die Exped.

337. Was für Versicherungsgesellschaften übernehmen Rück-
Versicherungen geleisteter Garantien für gelieferte Waren? Of-
ferten unter Chiffre 557 an die Exped.

338. Wer hätte 1 noch gut erhaltenen Leimofen für größere
Werkstatt mit Spänefüllung abzugeben? Offerten an Schellen-
berg S Just, mech. Zimmerei, Affoltern a. A.
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559. SBer liefert jpoI^SBafdjftammerli Stbreffen erbeten
unter fö^iffre 559 an bie ©ppeb.

560. SBer liefert gebrauste, gut erhaltene ober neue Ittifg=
Ottnige Sanbfäge? DioÜenburcbineffer 60—70 cm, @ifentonftrut=
tion beoorjugt. Offerten an ffrtfc küpfer, küferei, S3igten (Sern).

561. SBer hätte abzugeben 1 ©djnectengetriebe, neu ober
Sebraudjt, jebocb ttocf) in gutem Quftanbe, ©djnectenrab 50—60 cm
®urc£)ttieffer, unb ju meinem greife Offerten an Sol). SBeber,
§oIjbanbIung, ïâttnlenen, ©djönentamien, ©djroaojenburg (Sern).

562. SBer erfteHt neue, elettrifdje Sidjtanlagen für SBaffer=
ober SJiotorbetrieb Offerten an ©hr. Stamfeier & ©öbne, ©äs
8erei, ©onoilier (Sern).

üKfiPomi.
Stuf fftage 523. £jaug 3uppitiger, Sern, Sertreter ber

uirnta Souig Srenta, Srüffel, roünfcfjt mit Sbnen in Serbinbung
8u treten.

Stuf ffrage 525. @ut erhaltene, oierfeitige .&obetmafd)ine,
|00 mm, mit kugetlagerung, hat abzugeben: §an§ Quppinger,
^ranfitfach, Sern.

Stuf ffrage 525. Sierfeitige §obef= unb kefjtmafdjhten, mit
®ber ohne fßu^meffer, tiefern ffifeher & ©üffert, SJiafdjitten unb
SBertjeuge für bie .ßol^inbufirie, Safel 1.

Stuf ffrage 525. .6obetmafd)inen liefert 8. ©obel, @üter=
toahe 219, Safel.

Sluf ffrage 525. ®te St.«©. DIma in Dtten liefert bret=
'eitige unb oierfeitige §obe(mafd)inen.

Stuf ffrage 525. St. SJiülIer & ©ie. 31.=©., StlafcEjinenfabrit
"i Srugg haben gebrauchte, gute brei= unb oierfeitige §obel=
Hafäjinen abzugeben.

Stuf ffrage 526. St. SJlüßer & ©ie., 31.=®., Skafdjinenfabrif
üt Srugg haben gebrauchte, gute tombinierte Stbridjt=®ic£enhobeI=
"tafchinen, fotoie Seftanbteite au einer SBagenfräfe abzugeben.

Sluf ffrage 526. kombinierte Slbrid)t= unb ®idtenhobet=
utafchinen, aß auch SBageufreiSfägen liefern ffifdjer & ©üffert,
®iafd)inen unb SBertgeuge für bie jpoljinbuftrie, Safet 1.

Stuf ffrage 526. ®ie Sl.=@. DIma in Ölten liefert tombin.
•"brid)t=®idenhobe(mafd)inen.

Sluf ffrage 529a u. b. ffräferfdjteifmafdjinen, ffräfer u. 3Jia=
kfyinenroertjeuge erhalten @ie burd) ffifd) er & ©üffert, ÜÖtafdjinen
"üb SBerzeuge für bie fpoljinbuftrie, Safel 1.

Stuf ffrage 529a unb b. ®ie St.=®. DIma in Ölten liefert
®d)ärfapparate. für hinterbrehte ffräfer unb auch fotdje SBetfaeuge.

Stuf ffrage 529b. fjinterbrehte ffräfer unb SJÎafd)inen=
fartjeuge liefert Saut Defdjger, SBert^euge, Oerliton.

Stuf ffrage 529b. §interbrehte ffräfer unb SBerzeuge Iie=
fat ©btoin ©prauer, §ertuleg=@djleiffd)eibe, Safel.

^ Stuf ffrage 529 b. Çinterbreljte ffräfer, fotoie 3Jiafd)inen=
sfatjeuge für bie Grobbearbeitung liefert S3. @tienne=6äftiger,
«sotEäeuge für bie Grobbearbeitung, Sremgarten (Stargau).

Stuf ffrage 530b. geraentfteinapparate für mehrere @tein=
Sjöfien besietjen @ie bei Sernheim=Sögeti, SJlafdjinenbau,
fern.

Stuf ffrage 530b. 3ententfteinformen normales fformat
«efert ffhnen Stöbert ©otbfdjmibt, SBaffenpIabftrafse 37/39, 3üridj.

Stuf ffrage 532. ®ifdjöfen für Saubaraden liefert Sßaut
^fadjger, ©ifentoaren, Derlifott.

Sluf ffrage 540. 3tbrict)t= unb ®ictenhobetmafdjine, tom=

friert mit kreigfäge unb Sangtodjbohrmafdjine, liefert bie SOta=

'fatten unb ©ifentoaren St.=®., linterer SMIjlefteg 2, 3"*^ 1-

Stuf ffrage 540. ®ie St.=®. Dtma in Dtten liefert ©c£>rei=

^ei=Unioerfatmafd)inen in oerfchiebenen Slugfüfjrungen.
». Stuf ffrage 540. ©djreinerebttnioerfalmafdjinen liefert 8.

®t>et, ©üterftrafje 219, Safel.
u* ^af ffrage 543. ®ie St.=®. Otma in Otten liefert ©ägen«
fafaffdjeiben ©tettrit ab Sorrat.
a., ^taf ffrage 545. ßobefbänte in atten ©rohen liefert S.
bjfanne=öäftiger, SBertjeuge für bie Grobbearbeitung, Sremgarten
^argau).

Stuf ffrage 545. Gjobetbänte liefert fßaut Defdjger, 3Bert=
"8e, Dertiton.

ft* „^uf ffrage 545. SBenben @ie fid) an 8. ©obet, ©üter=
'«86e 219, Safet.
,i Stuf ffrage 546. ©etoünfihte fffolieruttgen erftettt bag @pe=

®'8efdjäft k. 9tudftuht=Sßffter, fffolierungen, Dberminterthur.

tu» ffrage 547. ®ie ffirma k. 9tudftuht=8öffter, 3fotie=
ootflen, Dberminterthur, tann fftjtteti bie geroünfdjte SluStunft

s» ,,Stuf ffrage 548. SOtoberne Srangportanlagen erftettt ®.
'8 & ©ie., ßerjogenbuctjfee.

Hit forage 548. 8. ©obet, ©üterftrajie 219, Safel, roünfdjt
•vshnen in Serbinbung ju treten,

it. ffrage 548. Setr. ®ran§portantagen für ©ägerei
"oen ©ie ftd) an Srenneifen & ©ie., Safet.

Stuf ffrage 548. ®ie Sl.=®. DIma in Dtten beforgt ®ran§=
"ifinrichtungen für ©ägereien.

0ii^tttiîfîottê»^ln5eiôeir>
Schweizer. Bundesbahnen, Kreis III. 3imntcr«,

©pcngter- »nb SJtaterarbeiten an bec neuen Ueberbadjung
bcö 3Hiifrf)enbahnfteigc>? im Stißmah oon runb 400 m= über=
badhte fftädje auf ber Station Stu (3üridj). ©runbtagen bei ber
Sauabteitung be§ kreife§ III im neuen SerroattungSgebäube in
3üri<h, 3iaaiier 4P3. Stngebote mit ber Sluffdjrift „Sahnfteig=
Ueberbadjung Sin (3üridj" big 25. Sîooember an bie Sauabteilung
be§ kreifeê III ber ©SS.

Zürich. Saugeuoffcufftjaft bec ©tcafienbahnec 3«rid).
kotonie ©nttiéibccg. I. Sauetappe. 11 ®oppet'SJlehcfanti'
lientfönfec ntit 63 SBohnungcn bec 1. ©auctappc @ntlid»
bccg. ©cb-, SJtaucec-, acnt. Scton=, kunftftein«, 3tnttttec>,
©pcttglcr= unb ®arfjbertecacbcitcn, foroie Bcntcnltjeisung
unb SüacnttoaffecPccfocgung. fpiäne ec. com 15.—22. Stoobr.
je oormittagg oon 9—12 Uhr bei ber Sauteitung, @. Seuenberger,
ff. fftüdiger, Strdjitetten, ©ihlftrape 34, 3ürid) 1. Offerten big
23. Slooember, für bie Weisung unb SBarmroafferoerforgung big
7. ®eäember an ben Sräfibenten ber Saugenoffenfdjaft, Dgtar
®fdjubiu, ©rebelad'erftrafie 32, 3ürid) 6.

Bern, ©cnteinbc ©etad). Saitacbeiten füc bie 316ort=
unb Säbcranlagc unb Umbau ber SlbMarttuotjnung im
©rijulfjaug. SKanrec" unb fßlattenarbeiten, fanitäre unb
elettrifdje 5nftallnttonen, ©djrcinec=, ©ipfec« unb SJiatcc.
arbeiten. Offerten big 16. Slooember, abenbg 5 Uhr an bie Sau=
Ieitung, ©broin ©reub, SIrdjitett, ffng. ^ßlätte tc. bafetbft.

Freiburg. Sîeued ©djuüjnug in ©djmittcn. SJlanrer»,
Sitnmer«, ®ad)beder=, ©pengter=, ©djrciner», ®d)loffer=,
33artett=, ©ipfer» unb Sltaterarbeiten, ^nftattation unb
©anitätdantagen, ;{enttalfjei',mtg. fßläne tc. oon 8—12 Uhr
bei ber Sauleitung, ©. SHeper, Strdjitett. Offerten big 16. Sloo.,
oor 6 Uhr abenbg an bie Sauleitung.

Baseiland, ©infamilien'ßfjatet am 3iegetadcrtoeg
in Slrleöhetm fiir ®r. ©mil ®tjürfanf in ©afel. @rb»,
SJlaurer«, kanatifationd«, ®ad)beder=, ©pettglcr=, ©ipfer=,
Sölaler«, ®apcgierer= nnb ^Sartettarbeiten, fanitäre, clet»
trifdje unb ©aöinftattationeu, 3cutra((jeignng, Sergtafitng
ber ffenfter unb ftranéport bon Sautjotg bom Sahntjof
auf bie Sauftellc. ®ie fformulare roerben gegen ©infenbung
oon ffr. 1.— in Sriefmarten burdj bie Sauleitung, SBindler & ©ie.
31.=©., ©hatetfabrit, ffribourg, oetfanbt, roo fte big jum 17. Slooem=
ber retourniert roerben müffen.

Ticina. Manicomio cantonale in Mendrisio. Costru-
zione di alcuni locali per la Stazione cantonale di polli-
coltura. Opere di sterratore, muratore, falegname, ve»
traio, lattoniere, ecc. Piani, ecc. presso la Direzione dell'Is-
tituto cantonale di agricoltura in Mezzana. Offerte alla Di-
rezione su citata entro il 20 novembre. Garanzia franchi 500
(dichiarazione bancaria).

Sau-Ausschreibung.
/

Die Käsereigenossenschaft Unterhalden
bei Benken (St. Gallen) eröffnet hiemit für die fol-
genden Arbeiten zu ihrem

Käserei- u. Schweinestallneubau
freie Konkurrenz :

Maurer-, Kanalisations-, Kunststein-, Zim-
mer-, Dachdecker-, Spengler-, Schlosser-,
Glaserarbeiten, Fensterladenlieferung,
Schreinerarbeiten, Boden- u. Wandbeläge,
Asphaltbeläge, Bodenlegerarbeiten, elektr.
Installationen, sanitäre Installationen,
Malerarbeiten, Käsereieinrichtungen und
Schweinestalleinrichtungen.
Die Pläne und Offerten liegen am Montag den

11. November 1929, vormittags von 8—12 Uhr im
Restaurant zur „Eisenbahn", Bahnhof Benken auf,
während welcher Zeit auch der Bauführer an-
wesend sein wird. Weitere Auskunft erteilt die
unterzeichnete Stelle. Eingabetermin Samstag den
16. November 1929

Landw. Bauberatungsstelle
des Schweiz. Bauernverbandes

5309 Zürich 4, Magazingasse 6.
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559 Wer liefert Holz-Waschklammerli? Adressen erbeten
unter Chiffre 559 an die Exped.

569. Wer liefert gebrauchte, gut erhaltene oder neue links-
armige Bandsäge? Rollendurchmesser 60—70 cm, Eisenkonstruk-
tion bevorzugt. Offerten an Fritz Kupfer, Käserei, Biglen (Bern).

361. Wer hätte abzugeben 1 Schneckengetriebe, neu oder
gebraucht, jedoch noch in gutem Zustande, Schneckenrad 50-60 cm
Durchmesser, und zu welchem Preise? Offerten an Joh. Weber,
Holzhandlung, Tännlenen, Schönentannen, Schwarzenburg (Bern).

562. Wer erstellt neue, elektrische Lichtanlagen für Wasser-
oder Motorbetrieb? Offerten an Chr. Ramseier â Söhne, Sä-
gerei, Sonvilier (Bern).

HZttVoM».
Auf Frage 523. Hans Zuppinger, Bern, Vertreter der

Firma Louis Brenta, Brüssel, wünscht mit Ihnen in Verbindung
Zu treten.

Auf Frage 525. Gut erhaltene, vierseitige Hobelmaschine,
AD mm, mit Kugellagerung, hat abzugeben: Hans Zuppinger,
Transitfach, Bern.

Auf Frage 525 Vierseitige Hobel- und Kehlmaschinen, mit
Wer ohne Putzmesser, liefern Fischer â Süffert, Maschinen und
Werkzeuge für die Holzindustrie, Basel 1.

Aus Frage 323. Hobelmaschinen liefert L. Sobel, Güter-
Maße 219, Basel.

Aus Frage 523. Die A.-G. Olma in Ölten liefert drei-
leitige und vierseitige Hobelmaschinen.

Auf Frage 523. A. Müller <K Cie. A.-G., Maschinenfabrik
ln Vrugg haben gebrauchte, gute drei- und vierseitige Hobel-
luafchinen abzugeben.

Auf Frage 526. A. Müller S Cie., A.-G., Maschinenfabrik
w Brugg haben gebrauchte, gute kombinierte Abricht-Dickenhobel-
Maschinen, sowie Bestandteile zu einer Wagenfräse abzugeben.

Auf Frage 326. Kombinierte Abricht- und Dicktenhobel-
Maschinen, als auch Wageukreissägen liefern Fischer â Süffert,
-Maschinen und Werkzeuge für die Holzindustrie, Basel 1.

Auf Frage 526. Die A.-G. Olma in Ölten liefert kombin.
-nbricht-Dickenhobelmaschinen.

Auf Frage 529s u. k. Fräserschleifmaschinen, Fräser u. Ma-
lchinenwerk,zeuge erhalten Sie durch Fischer <à Süffert, Maschinen
Und Werzeuge für die Holzindustrie, Basel 1.

Auf Frage 529s und k. Die A.-G. Olma in Ölten liefert
ìchârfapparate für hinterdrehte Fräser und auch solche Werkzeuge.

Auf Frage 529k. Hinterdrehte Fräser und Maschinen-
Werkzeuge liefert Paul Oeschger, Werkzeuge, Oerlikon.

Auf Frage 529k. Hinterdrehte Fräser und Werkzeuge lie-
Krt Edwin Sprauer, Herkules-Schleifscheibe, Basel.

^ Auf Frage 529 d. Hinterdrehte Fräser, sowie Maschinen-
Werkzeuge für die Holzbearbeitung liefert B. Etienne-Häfliger,
Werkzeuge für die Holzbearbeitung, Vremgarten (Aargau).

Auf Frage 539k Zementsteinapparate für mehrere Stein-
AMen beziehen Sie bei E. Bernheim-Vögeli, Maschinenbau,
Mrn.

Auf Frage 539k Zementsteinformen normales Format
nefert Ihnen Robert Goldschmidt, Waffenplatzstraße 37/39, Zürich.

^ Auf Frage 532. Tischöfen für Baubaracken liefert Paul
^eschgxr, Eisenwaren, Oerlikon.

Auf Frage 549. Abricht- und Dickenhobelmaschine, kom-
Mert mit Kreissäge und Langlochbohrmaschine, liefert die Ma-
Wmen und Eisenwaren A.-G., Unterer Mühlesteg 2, Zürich 1.

Auf Frage 549. Die A.-G. Olma in Ölten liefert Schrei-
"irei-Universalmaschinen in verschiedenen Ausführungen.
^ Auf Frage 549. Schreinerei-Universalmaschinen liefert L.
^°bel, Güterstraße 219, Basel.
t^.>. Auf Frage 543. Die A.-G. Olma in Ölten liefert Sägen»
^àrfscheiben Elektrit ab Vorrat.
K., Auf Frage 545. Hobelbänke in allen Größen liefert B.
Ueenne-Häfliger, Werkzeuge für die Holzbearbeitung, Vremgarten
^argau).

Auf Frage 545. Hobelbänke liefert Paul Oeschger, Werk-
We, Oerlikon.

/Auf Frage 545. Wenden Sie sich an L. Sobel, Güter-
Wke zig. Basel.

Auf Frage 546. Gewünschte Isolierungen erstellt das Spe-
Dgeschäft K. Ruckstuhl-Löfsler, Isolierungen, Oberwinterthur.

tv« ^uf Frage 547. Die Firma K. Ruckstuhl-Löfsler, Jsolie-
o^Sen, Oberwinterthur, kann Ihnen die gewünschte Auskunft
urven.

H Auf Frage 548. Moderne Transportanlagen erstellt G.
î? â Cie., Herzogenbuchsee.

Hit Frage 548. L. Sobel, Güterstraße 219, Basel, wünscht
-»thuen in Verbindung zu treten.
.Auf Frage 548. Betr. Transportanlagen für Sägerei

Wen Sie sich an H. Brenneisen <K Cie., Basel,
py Auf Frage 548. Die A.-G. Olma in Ölten besorgt Trans-

Einrichtungen für Sägereien.

Submissions-Anzeiger.
8ck«oî«n. Sunckosdsknon, Ki»eis III. Zimmer-,

Spengler» und Malerarbeiten an der neuen Ueberdachung
des Zwischenbahnsteiges im Ausmaß von rund 400 nr' über-
dachte Fläche auf der Station An (Zürich). Grundlagen bei der
Bauabteilung des Kreises III im neuen Verwaltungsgebäude in
Zürich, Zimmer 453. Angebote mit der Aufschrift „Bahnsteig-
Ueberdachung Au (Zürich" bis 2S. November an die Bauabteilung
des Kreises III der S BB.

leiii-iol,. Baugenossenschaft der Straßenbahner Zürich.
Kolonie Entlisberg. I. Bauetappe. II Doppel-Mehrfami-
lienhänser mit 63 Wohnungen der I. Banetappe Entlis-
berg. Erd», Maurer-, arm. Beton-, Kunststein-, Zimmer-,
Spengler- und Dachdeckcrarbciten, sowie Zentralheizung
und Warmwasserversorgung. Pläne rc. vom 15.—22. Novbr.
je vormittags von 9—12 Uhr bei der Bauleitung, G. Leuenberger,
I. Flückiger, Architekten, Sihlstraße 34, Zürich 1. Offerten bis
23. November, für die Heizung und Warmwasserversorgung bis
7. Dezember an den Präsidenten der Baugenossenschaft, Oskar
Tschudin, Grebelackerstraße 32, Zürich 6.

Nei-n. Gemeinde Erlach. Banarbeiten für die Abort-
und Bäderanlage nnd Umbau der Abwartwohnung im
Schulhaus. Maurer- und Plattenarbeiten, sanitäre und
elektrische Installationen, Schreiner-, Gipser- und Maler-
arbeiten. Offerten bis 16. November, abends 5 Uhr an die Bau-
leitung, Edwin Greub, Architekt, Ins. Pläne ec. daselbst.

p^eidui-g. Neues Schulhaus in Schmitten. Maurer-,
Zimmer-, Dachdecker-, Spengler-, Schreiner-, Schlosser-,
Parkett-, Gipser- und Malerarbeiten, Installation und
Sanitätsanlagen, Zentralheizung. Pläne ec. von 8—12 Uhr
bei der Bauleitung, G. Meyer, Architekt. Offerten bis 16. Nov.,
vor 6 Uhr abends an die Bauleitung.

NsseNsnck. Einfamilien-Chalet am Ziegelackerweg
in Arlesheim für Dr. Emil Thürkanf in Basel. Erd»,
Maurer-, Kanalisations-, Dachdecker-, Spengler-, Gipser-,
Maler-, Tapezierer- und Parkettarbeiten, sanitäre, elek-
trische und Gasinstallationen, Zentralheizung, Verglasnng
der Fenster und Transport von Bauholz vom Bahnhos
auf die Baustelle. Die Formulare werden gegen Einsendung
von Fr. 1.— in Briefmarken durch die Bauleitung, Winckler öl Cie.
A.-G., Chaletfabrik, Fribourg, versandt, wo sie bis zum 17. Novem-
der retourniert werden müssen.

Ticino. IVlantcoinio cantonale in IKenckrisio. Oostru-
znone cki slcuni local! per la 8t»2ione cantonale cki poll!-
coltura Opere cki sterratore, innratore, kalegnains, ve-
traio, iattoniere, evv. ?isni, ecc. presso la viremone ckell'Is-
titutkZ cantonale cki sgricolturs in àls22ana. Okîerte alla Oi-
relions su citata entro il 20 novembre. Osran?.ia krancdi 500
(ckickiars2ione bsncaria).

Lsu-ilussctlreidllllg.
vie Kâ8ereigen988en8làl»kt vnterdsIÄen

bei Lenken (3t. krallen) eröstnet liiemit kür äie kol-
genüen Arbeiten xu ilirem

jiSWwî- II. LvliMiimtsIIlieiiliî»«
kreie Konkurrent:

IVIsurer-, K»n»Ii8»tion8 Kun8t8tein. Xim-
iner-, Dscinleeker-, Spengler-, Sàlosûser-,
VI»8ersrbeiten, ?en8terI»ÄenIiekerung.
Sàeinersrbeiten. knâen- u. VVunltdelüge.
^8pks!tdelâge, LoÄenIegersrdeiten, elektr.
In8t»II»ti9nen, 8»nitâre In8t»II»tionen,
I>l»!ernrdkiten, IiZ8ereieinricktungen unÄ
8ekiveine8t»Ileinriàungen.
Die Pläne unâ Otkerten liefen am Nontax àen

11. November 1929, vormittags von 8—12 kltir im
Restaurant tur „Lisendalin", Lalinliok Lenken auk,
välirsnci rvelcder Zeit auck cler Laukülirer an-
rvessnä sein rvirci. weitere ^uskunkt erteilt ciis
untertsicünete Stelle. Lingabetermin 8sm8t«g ÄSN
1K. !^9vemder 1929 Ml

I^SNÄIV. SaudvrstungssteNv
Äe8 8otnveÎ2. k»uernverdsnÄe8

5399 Zûûrîà 4, Nagatingasse 6.
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